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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TTC Eggenfelden II : TSV 08 Massing 
Mittwoch, 19.10.2022, 19:00 Uhr

TTC Eggenfelden II gegen TSV 08 Massing 3:7

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV 08 Massing im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Rottal (Bayerischer TTV -
Niederbayern-Ost) beim TTC Eggenfelden II endgültig fest. Die Gäste profitierten in ihrem 2.
Saisonspiel am Mittwochabend unter anderem davon, dass der TTC Eggenfelden II mit 4
Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.
Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Andreas Rusch, der durch seinen Sieg im
zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf fixierte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beyer / Schikor verloren ihr Spiel gegen Rusch /
Birnkammer unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. 2:3 endete
das Doppel zwischen Fraunhofer / Haas und Selhuber / Schitz aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Selhuber / Schitz zu Ende ging. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:2 gegenüber. Rudolf Fraunhofer verlor seine Partie gegen Ludwig Selhuber
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 10:12, 9:11, 7:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Rusch wurden Jürgen Beyer unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Karl-
Heinz Haas gewann dagegen sein Spiel gegen Alois Birnkammer überzeugend mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Vitali Schitz wurden im Anschluss Maik Schikor
hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Rudolf Fraunhofer gegen Andreas Rusch, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Damit war der Sieg
für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Jürgen Beyer versäumte es
nachfolgend mit einem 1:3 gegen Ludwig Selhuber, einen Punkt für sein Team zu holen. 2 Sätze
lang fand Karl-Heinz Haas gegen Vitali Schitz keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 8:11, 7:11, 11:9, 11:8, 12:10 drehte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch gingen, stand es somit 2:7. Probleme zu Beginn des Spiels musste Maik Schikor zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die
Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Eggenfelden II am 22.10.2022 gegen den SV Julbach III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
21.10.2022 gegen den DJK SV Geratskirchen mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Eggenfelden II

Doppel: Beyer / Schikor 0:1, Fraunhofer / Haas 0:1 
Einzel: R. Fraunhofer 0:2, J. Beyer 0:2, K. Haas 2:0, M. Schikor 1:1 

 TSV 08 Massing
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Doppel: Rusch / Birnkammer 1:0, Selhuber / Schitz 1:0 
Einzel: A. Rusch 2:0, L. Selhuber 2:0, V. Schitz 1:1, A. Birnkammer 0:2


